
FDP Rödermark

FDP FORDERT AUFKLÄRUNG. SONDERSITZUNG
DES ÄLTESTENRATES BEANTRAGT.
20.12.2016

Presse- und Medieninformation

FDP fordert Aufklärung: Bezahlung der Erzieher/-innen in Rödermark?

Sondersitzung des Ältestenrates beantragt: „Was wurde vertuscht??“

Während der Beratungen des städtischen Haushaltes für 2017 und 2018 konnten sich

Bürgermeister und zugleich städtischer Kämmerer Roland Kern sowie nachfolgend die

Redner der regierenden schwarzgrünen Koalition kaum mit Eigenlob überbieten – noch

mehr Selbstbeweihräucherung ging partout nicht. Nachdem sich nun der Weihrauch

(faktisch war es keiner, sondern bloß sehr viel heiße Luft) der Haushaltsredner der

Koalition verzogen hat, offenbaren sich erste und in gleich mehrfacher Hinsicht

gravierende Risse im fragilen Haushaltskartenhaus.

Aktuell sieht sich die Stadt Rödermark und damit ihr oberste Dienstherr und auch

Personalchef, Bürgermeister Roland Kern, konfrontiert mit (bisher) einem

Arbeitsgerichtsprozess betreffend die Höhergruppierung (Besserbezahlung) der

Erzieherinnen und Erzieher, die für die Stadt Rödermark in den städtischen

Kindertagesstätten arbeiten. Ein erstes (noch nicht rechtskräftiges) arbeitsgerichtliches

Urteil dazu gibt es bereits – zu Lasten (finanziell und emotional) von Rödermark. Nach

einem handwerklich, arbeitgeberisch und wie sich zeigt wohl auch juristisch extrem

schlecht gemachten Verfahren zur besseren Bezahlung der Erzieher/-innen steht die

Verwaltungsspitze, Bürgermeister Roland Kern und Erster Stadtrat und zuständiger

Dezernent Jörg Rotter, nun vor einem völligen Scherbenhaufen: Mitarbeiter, die gegen

den eigenen Arbeitgeber klagen (müssen), eine Vereinbarung mit Eltern, die nie das

Papier wert war, auf dem sie geschrieben wurde, der massive Vertrauensverlust seitens

der Erzieher/-innen (d.h. Mitarbeiter/-innen der Stadt) gegenüber dem Arbeitgeber „Stadt
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Rödermark“ und nun auch noch „on top“ die zu erwartenden finanziellen Mehrbelastung

der Stadt, um die absehbaren Mehrkosten für die Besoldung der Erzieher/-innen zu

bezahlen.

Für die FDP Rödermark stellt sich damit die ganz akute Frage, welcher Schaden

mittlerweile schon auf finanzieller, rechtlicher und vertraulicher (Mitarbeiter vs. Stadt) für

Rödermark entstanden ist oder absehbar noch bevorsteht.

Für eine schnellstmögliche Aufklärung der vorstehend genannten Misere hat die FDP-

Fraktion Rödermark daher im ersten Schritt eine unverzügliche/schnellstmögliche

Einberufung des Ältestenrates verlangt. Weitere Schritte sind davon natürlich unberührt.
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